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1 Allgemeines 

 

1.1 Vorhabensträger 

Vorhabensträger der Erschließung des Gewerbegebiets ist die Gemeinde Wolferstadt, 

vertreten durch 1. Bürgermeister Schlapak. 

 

1.2 Anlass des Vorhabens 

Die Gemeinde Wolferstadt beabsichtigt das Gewerbegebiet „Nähe Holderstein“ neu zu 
erschließen. Es sind Bauplätze für 7 Gewerbebetriebe vorgesehen. 

 

1.3 Entwässerungssystem 

Die Entwässerung des Gewerbegebietes ist im Trennsystem vorgesehen. Das 

Niederschlagswasser wird in den Westenbrunnenbach eingeleitet. 

Im Folgenden werden 4 Varianten zur Ableitung des Niederschlagswassers vorgestellt. Die 

Varianten unterscheiden sich darin, ob unter- oder oberhalb des Teiches eingeleitet wird, 

sowie ob die Einleitmenge von den Grundstücken begrenzt wird.  

 

1.4 Hochwasser / Schutzgebiete 

Im Gewerbegebiet „Nähe Holderstein“ ist von keiner Hochwassergefahr auszugehen.  

Das Gewerbegebiet liegt in keinem Schutzgebiet (WSG, FFH, NSG, Vogelschutzgebiet, etc.). 

 

1.5 Gesetze, Arbeitsblätter, Merkblätter, Richtlinien 

• DWA-M 153 Handlungsempfehlung zum Umgang mit Regenwasser, 2007 

• DWA-A 102-2 Grundsätze zur Bewirtschaftung und Behandlung von 

Regenwetterabflüssen zur Einleitung in Oberflächengewässer – Teil 2 

Emissionsbezogene Bewertungen und Regelungen, 2021 

• DWA-A 117 Bemessung von Regenrückhalteräumen, 2006 

In Absprache mit dem Wasserwirtschaftsamt Donauwörth (E-Mail-Verkehr zwischen WWA 

Don, vertreten durch Fabian Piechatschek und IB Pfost von 05.02.2024) wird die qualitative 

Bewertung der Flächen und die Beurteilung der Notwendigkeit einer Regenwasserbehandlung 

nach DWA-M 153 durchgeführt. Das aktuelle Regelwerk DWA-A 102 kommt nicht zur 

Anwendung. 
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2 Flächenermittlung 

Gewerbegebiet Gesamt: 

Gesamtfläche:   AE =    2,47 ha 

Abflussbeiwert:  ψ =    0,9 

Undurchlässige Fläche: AU = 2,47 ha * 0,9 =  2,22 ha 

Davon Gewerbeflächen: 

Gesamtfläche:   AE =    2,27 ha 

Abflussbeiwert:  ψ =    0,9 

Undurchlässige Fläche: AU = 2,27 ha * 0,9 =  2,04 ha 

Davon Verkehrsfläche: 

Gesamtfläche:   AE =    0,20 ha 

Abflussbeiwert:  ψ =    0,9 

Undurchlässige Fläche: AU = 0,20 ha * 0,9 =  0,18 ha 

 
Abbildung 1: städtebaulicher Entwurf 
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3 Einleitstellen in den Westenbrunnenbach 

1. Westenbrunnenbach oberhalb des Teichs:  

Breite:    b = 0,9 m 

Tiefe:    h = 0,1 m 

Fließgeschwindigkeit:  v = 0,2 m/s 

 

2. Westenbrunnenbach unterhalb des Teichs:  

Breite:    b = 1,5 m 

Tiefe:    h = 0,2 m 

Fließgeschwindigkeit:  v = 0,2 m/s 

 
Abbildung 2: Einleitstellen in den Westenbrunnenbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 
2 
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Maximale Einleitmengen an den möglichen Einleitstellen 

1. Westenbrunnenbach oberhalb des Teichs:  

 
An der Einleitstelle oberhalb des Teichs darf maximal 33 l/s eingeleitet werden. 

2. Westenbrunnenbach unterhalb des Teichs:  

 
An der Einleitstelle unterhalb des Teichs darf maximal 180 l/s eingeleitet werden. 
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4 Berechnung Rückhaltevolumen 

Im Folgenden werden die Regenrückhaltevolumen für 4 Varianten geprüft. 

1. Variante: Einleitung oberhalb des Teichs ohne Rückhalt auf den Grundstücken 

2. Variante: Einleitung oberhalb des Teichs mit Rückhalt auf den Grundstücken             

(max. Abfluss von den Grundstücken: 0,2 l/(s*100m²) 

3. Variante: Einleitung unterhalb des Teichs ohne Rückhalt auf den Grundstücken 

4. Variante: Einleitung unterhalb des Teichs mit Rückhalt auf den Grundstücken             

(max. Abfluss von den Grundstücken: 0,2 l/(s*100m²) 

 

4.1 Variante 1 

Einleitung oberhalb des Teichs ohne Rückhalt auf den Grundstücken 

 

Es wird ein Rückhaltevolumen von 414 m³ benötigt. 
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4.2 Variante 2 

Einleitung oberhalb des Teichs mit max. 0,2 l/(s*100m²) Niederschlagsabfluss von den 

Grundstücken 

 

Es wird ein Rückhaltevolumen von 27 m³ benötigt. 
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4.3 Variante 3 

Einleitung unterhalb des Teichs ohne Rückhalt auf den Grundstücken 

 

Es wird ein Rückhaltevolumen von 120 m³ benötigt. 

 

4.4 Variante 4 

Einleitung unterhalb des Teichs mit max. 0,2 l/(s*100m²) Niederschlagsabfluss von den 

Grundstücken 

Es ist keine Rückhaltung nötig. 

 

4.5 Zusammenfassung aller 4 Varianten: 

Variante Ort der Einleitung Mit / Ohne Rückhalt 

auf Grundstück 

Erforderliches 

Rückhaltevolumen 

1 Oberhalb des Teichs Ohne 414 

2 Oberhalb des Teichs Mit 27 

3 Unterhalb des Teichs Ohne 120 

4 Unterhalb des Teichs Mit - 
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4.6 Wahl der Variante 2 

Für die weitere Planung wird Variante 2 gewählt: 

Einleitung oberhalb des Teichs mit Rückhalt auf den Grundstücken (max. Abfluss von den 

Grundstücken: 0,2 l/(s*100m²) 

Das Regenwasser fließt am süd-östlichen Rand des Gewerbegebiets in einen offenen Graben 

und weiter in den Westenbrunnenbach. Um das benötigte Rückhaltevolumen von 27 m³ zu 

schaffen wird der Graben aufgeweitet. Dadurch werden ca. 30 m³ Rückhaltevolumen 

entstehen. Der Abfluss wird mittels Drosselschacht und Schieber am Ende der Aufweitung 

wird auf den maximal-zulässigen Abfluss von 33 l/s gedrosselt.  

 
Abbildung 3: Vorplanung Variante 2 

 

 

 

 

 

 

Aufweitung des Grabens 

Volumen: ca. 30 m³ 
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5 Qualitative Beurteilung der Flächen 

In Absprache mit dem Wasserwirtschaftsamt Donauwörth (E-Mail-Verkehr zwischen WWA 

Don, vertreten durch Fabian Piechatschek und IB Pfost von 05.02.2024) wird die qualitative 

Bewertung der Flächen und die Beurteilung der Notwendigkeit einer Regenwasserbehandlung 

nach DWA-M 153 durchgeführt. Das aktuelle Regelwerk DWA-A 102 kommt nicht zur 

Anwendung. 

Es handelt sich um ein sehr kleines Gewerbegebiet, wobei ein äußerst geringes 

Verkehrsaufkommen zu erwarten ist (DTV = 10 Kfz/24h; 5 Lkw/24h). 

Die Einstufung der Flächen erfolgt entsprechend DWA-M 153:  

• Luftverschmutzung: L1 (Verkehr < 5000 kfz/24h) 

• Flächenverschmutzung: F3 (Verkehr < 300 kfz/24h) 

Der Westenbrunnenbach ist an dieser Stelle als kleiner Flachlandbach und somit dem 

Gewässer-Typ 6 einzustufen. 

 

Es ist keine Regenwasserbehandlung erforderlich. 
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6 Ergebnis 

Nach aktuellem Stand der Technik ist die Einleitung von Niederschlagswasser in 

Oberflächengewässer quantitativ nach Merkblatt DWA-M 153 und qualitativ nach Arbeitsblatt 

DWA-A 102 zu beurteilen. In Absprache mit dem Wasserwirtschaftsamt Donauwörth (E-Mail-

Verkehr zwischen WWA Don, vertreten durch Fabian Piechatschek und IB Pfost von 

05.02.2024) wird die qualitative Bewertung der Flächen und die Beurteilung der 

Notwendigkeit einer Regenwasserbehandlung in diesem Einzelfall nach DWA-M 153 

durchgeführt. Grund hierfür ist, dass es sich um ein sehr kleines Gewerbegebiet, wobei ein 

äußerst geringes Verkehrsaufkommen zu erwarten ist (DTV = 10 Kfz/24h; 5 Lkw/24h). 

Die Dimensionierung des benötigten Regenrückhaltevolumens erfolgt gemäß dem 

Arbeitsblatt DWA-A 117.  

Mit den vorliegenden Unterlagen wurde die Einleitung entsprechend betrachtet, untersucht 

und beurteilt.  

Die Beseitigung des anfallenden Niederschlagswassers, überwiegend resultierend aus Dach-, 

Hof- und Verkehrsflächen, erfolgt über einen offenen Graben in die Vorflut 

Westenbrunnenbach.  

Es wird ein Regenrückhaltevolumen von 27 m³ benötigt. Dieses wird durch eine Aufweitung 

des Grabens vor der Einleitung in den Westenbrunnenbach geschaffen. 

Aus qualitativer Sicht ist keine Regenwasserbehandlung nötig.  

Das Untersuchungsergebnis zeigt auf, dass bei den Planungen sämtliche Anforderungen aus 

hydraulischer- und qualitativer Hinsicht eingehalten werden.  

 

 

 

 

 

Aufgestellt: Pfost Beratende Ingenieure 

PartG mbB 

 

 

 

 

Am Reißturm 31 

86720 Nördlingen 

Telefon: 09081 - 8 67 28 

Nördlingen, im März 2024  
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7 Anlagen 

 

7.1 Kostenschätzung 
 

7.2 Planunterlagen 
 

1. Lageplan    M 1 : 500 

2. Längsschnitt Kanal   M 1 : 1000/ 100 
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7.1 Kostenschätzung 

Kostenschätzung Erschließung GWG nähe Holderstein in Wolferstadt 

       
Straßenbau       
Straße inkl. Anschluss an Best. 1750 m² * 130,00 €/m² =   227.500,00 €  
Wirtschaftsweg 320 m² * 40,00 €/m² =     12.800,00 €  
       
Kanalisation       
Kanal RW DN 300 (geringe Tiefe) 180 m * 500,00 €/m =     90.000,00 €  
Hinweis: inkl. 40 m DN 300 mm Ableitung in Vorflut    
Kanal SW DN 200 210 m * 500,00 €/m =   105.000,00 €  
Hausanschlüsse RW (geringe Tiefe) 7 St * 3000,00 / St =     21.000,00 €  
Hausanschlüsse SW 7 St * 3500,00 / St =     24.500,00 €  
Drosselschacht 1 St * 5000,00 / St         5.000,00 €  
Grabenmodellierung  1 psch. * 10000,00 € =     10.000,00 €  

       
Summe [netto]        495.800,00 €  
zzgl. MwSt. 19 %               94.202,00 €  
Summe [brutto]        590.002,00 €  
       
Hinweis       
ohne Archäologie       
ohne Versorger       
ohne Baunebenkosten       
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7.2 Planunterlagen 

 



�

�

�

�
�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
	

�

�

�

�

� 	
�

�

�

�

�






�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

� �

�

�

�

�

� �

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

	

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�



�

�

�

�

�






�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�






�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

��

�

�

�



�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�
�

�
� �

�

�

�

�

� �

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�




�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�




�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�



�
� �

�

�

 �

� �
�

� 
 � � � �

�

�

�

�

�

�

�




�

�
�

�

�

�

�

�

�

�

�




�

�
�

�

�

�

�

�

�

�

�




�

�
	

�

� 
 � � 
 �

� 
 � � � 


� 
 � � � 


� 
 � � � �

� 
 � � � �

�

 �

� 
 �

�



�
� �

�

�

 �

� �
�

� 
 � � � � � 
 � � � �

�



�
�

	
	

�



�
�

�
�

�



�
�

�
�

�




�

�
�

�

�



�
� �




� 
 � � � �

� 
 � � 
 �

� 
 � � 
 �

�



�
� �

�

�




�

�
�

�

�



�
� �

�

� 
 	 � � �

�



	 � �



�

 	 � 	 �

�



	 � �
�

�




	
�

�

�

�




	
�

�

�

�

�

�

�

�

�

�




�

�
�

	

�




	
�

�

�

�




�

�
	

�

�




�

�
�

�

�




�

�
�

�

�



�
�






�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�



�
�

�

�

�
�




�

�

�

�
�




�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�




�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

� �

	

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�



�

�

�

�

�
�




�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

� �

	

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�




�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�




�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�
�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

	

�

�

�

�




�

�

�

�
�

�

�

�

�

�

�

� � � � � 	

�

�

�

�

�

�
�

�
� �

�

�

�

�

�

�

� � � � � 	

�

�

�

�

�

�
�

�
� �

�

�

�

�

�

�

�
�

�
� �

�

�

�

�

�

�

�
�

�
� �

	

�

�

�

�

�

� � � � � �

�

�

�

�

�

�
�

�
� �

�

�

�

�

�

�

�
�

�
� �

�

�

�

�

�

�

�
�

�
� �

�

�

�

�

�
	

�

�

�

�

�
	

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

� � � � � �

�
�

�
� 


�
�

�

�

�

�

�
�

�
� �

�
�

�

�

�

�

�
�

�
� �

	

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

	

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

� 

�

�

�

�

� 

�

�

�

�

� �

�

� � � � � �

�
�

�
� �

�

� � � � 	 �

� � � � � �

�
�

�
� 


�

�
�

�
� 	

�
�

�

�

�

�

� � � � � �

�

�

�

�

�

�
�

�
� �

	

�

�

�

�

�

� � � � � �
�

�

�

�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

� �

�

�

�

�

�
�




�

�

�

�
�

	

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�

�

�




	

�
�

	

�




�

�
�




�




�

�
�

�

�

�

�

�

�

�




�

�
�

�

�




�

�
�

	

�




�

�
�

�

�

�

�

�

�

�




�

�
�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�



	

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�
�

� �
�

�
� 


	

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�
�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�
�

�

�

�

�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

	

�

�

�

�
�

	

�

�

�

�
�

�

�

�
�

�

�

�

�

�

�

�

�

�
�




�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�
	

�

�

�

�

�
	

�

�

�
�

�

�

�

�

�

�
�

�

�

�

�

�

�

�

�
�




�

�

�

�

�

�

�




�

�
�

�

�

�

��� �

�

����

�

�

����
�

�
�
�
�

�

�

��� �

�

�

��� �

�
��
�

� � � � � �

�
�

� � �
�

�

����
�

� � � � � �

�
�

� � �
�



� � � � � � � � � � � � 	 


� � � � �  � � � � � � � � � 


� � � � � � � � � � 


� � � � � � � � � � 


� � � �  � � � � � � � � � � � � � � � 
 


� �  � 
 � � � � 	 � 


� � � � 	 � � � � � � �

� � � � � � � � �  � � � � 


� � � � � � 	  � � 
 
 � �

� � � � � �

� � � � � � � � � 
 
 � �

� � � � � � � � � 	 
 � �


�

�
�

�
�

�
�

�
	



�

�
�

� � � � � � � � � � �

�
�

�
�

�
�

� � �  � � �

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

� ! � �

 � ! �

" # ! $ �

� � �  � � �

�
�

	
�

�
	

� � � % � � �

�
�

�
�



�

�
�

�
�

" # ! $ �

& ! &

' ! " '

� � � % � � �

�
�

	
�

�
�

� � � ( � � �

�
�

�
�



�

�
�

�
�

$ % ! # "

 � ! �

) % ! � '

� � � ( � � �

�
�

	
�



�

� � � ) � � �

�
�

�
�

�



�
�

�
�

 % ) ! ' (

� � � � � � � � � � 	 
 � �

 � � � � �

�
�

�
�

�
�

�

 � ! �

" ) ! &  

� � � ) � � �

�
�

�
�

�
�

� � � # � � �

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

 & & ! # )

% � � * + +

 & & ! # )

� � � � � � � � � � � � 	 


� � � � �  � � � � � � � � � 


� � � � � � � � � � 


� � � � � � � � � � 


� � � �  � � � � � � � � � � � � � � � 
 


� �  � 
 � � � � 	 � 


� � � � 	 � � � � � � �

� � � � � � � � �  � � � � 


� � � � � � 	  � � 
 
 � �

� � � � � �

� � � � � � � � � 
 
 � �

� � � � � � � � � 	 
 � �


�

�
�

�
�

�
�

�
	



�

�
�

� � � � � � � � � � �

�
�

�
�

�
�

, � �  � � �

�
�

�
�

	
�

�
�

�
�

� ! � �

# ! �

" ' ! ' &

, � �  � � �

�
�

	
�

�
�

, � � % � � �

�
�

�
�

�
	

�
�

�
�

" ' ! ' &

# ! �

# ! ) %

, � � % � � �

�
�

	
�

�
�

, � � ( � � �

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

$ % !   

# ! �

) ' !  &

, � � ( � � �

�
�

�
�

�
�

, � � ) � � �

�
�

�
�

�
�



�

�
	

 % $ ! % &

) ! &

( ! ' '

, � � ) � � �

�
�

�
�

�
�

- � � � � � �

�
�

�
�

�





�

�
�

 (  ! & #

# ! �

% $ !  &

- � � � � � �

�
�

�
�

�
�

. � �

�
�

�
�

�
�



�

�
�

 ' � !  )

# ! �

� ! "  

. � �

�
�

	
�

�



, � � # � � �

�
�

�
�

�
�

�
�



�

 ' � ! $ #

# !  

) � ! '  

, � � # � � �

�
�

�
�

�



, � . �  � � � �

�
�

�
�

	
�



�

�
�

% �  ! ) "

( � � * + +

) � ! '  

% # � * + +

� ! "  

( � � * + +

 ' � !  )

/ � * 0 � � � � � � �

� � � � � * � � � � � � �

� � �

� �  � ! * � � 1

� � � � � � 	

2 �  � � � � * � � � � � � �

� � � � � � � * � � 3 �   � �

� � * � � � � � � * ) & # ! ' #

2 �  � � � � * � � � � � � �

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

	



�
�


�

�
�

�
�

�
�

�
�

	



�
�


�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�



�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�



�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�


�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�

�
�


